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Marseille
Ein Fremder sieht am Hafen

von Marseille einen Mann, der
sich sorgenvoll den Schweiss
abwischt.

«Was haben Sie denn?» fragt er.
«Was ich habe? Sehen Sie doch

nur einmal hin! Glauben Sie,
dass das nichts ist, den ganzen
Tag vom Schiff zum Waggon,
vom Waggon zum Schiff Lasten
zu tragen?»

«Ja», meint der Fremde, «das
ist wirklich eine harte Arbeit.
Und wie lange sind Sie schon bei
dem Beruf?»

«Ich fange morgen an», erwidert

der Marseilleser.

Reporter
Der grosse Tenor musste das

Interview eines Reporters über
sich ergehen lassen. Der grosse
Tenor war jung verheiratet.

«Haben Sie Kinder?» fragt der
Interviewer.

«Nein», erwidert der Sänger.
«Meine Frau und ich haben so
viele Ehen daran scheitern
gesehen, dass der Mann immer auf
Reisen war, während die Frau
die Kinder hüten musste. Bei
einem Beruf wie diesem ist es

wirklich schwierig, Kinder zu
haben.»

Am nächsten Tag liest der
Tenor einigermassen überrascht
in der Zeitung:

«Der grosse Tenor ist verheiratet;

er hat keine Kinder. Er
meint, es sei zu schwierig.»

Ein billiges Mittel
«Ja, meine verehrte Frau, wenn

Sie nicht zunehmen wollen», sagt
der Arzt, «müssen Sie Gymnastik
betreiben.»

«Turnen?»
«O nein! Nur den Kopf schütteln.»

«Und wann soll ich das tun?»
«Immer wenn Ihnen etwas zum

Essen angeboten wird.»

v

Den technisierten und automatisierten Menschen zieht es immer mehr
zu ursprünglichen Produktionsmethoden zurück.

ERKALTUNG, HALSWEH, HEISERKEIT

HALSWEHFREI ...»
KNOBELSPRAY

nach Or. mad. G.Knobal

baktarientötende Spray, direkt
zum Krankheitsherd gesprüht,

wirkt sofort.
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